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Anfrage	zur	Klimastrategie 
 

Sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin Seiler, sehr geehrte Frau Beigeordnete Münch-Weinmann, 

 

die Ratsfraktion der Bündnis90/Die Grünen stellt die nachfolgenden Anfrage mit der Bitte um 

Erläuterung in der folgenden Sondersitzung Klimaschutz.  

 

Anfrage:  

In der Klimastrategie, die wir im Mai 2023 verabschiedet haben, gibt es viele Aspekte, die kurzfristig 

und unverzüglich umsetzbar sind. Wir würden gerne den Stand zu diesen Maßnahmen kennenlernen 

und einen Einblick über die Umsetzung dieser kurzfristigen Maßnahmen bekommen. Sie finden die 

umfängliche Sammlung der kurzfristig und unverzüglich umzusetzenden Maßnahmen angehängt. 

Wir bitte um eine schriftliche Stellungnahme zu der angehängten Liste, da wir davon ausgehen, dass 

die Klimastrategie die Grundlage für die Umsetzung von Klimaschutz in unserer Stadt ist und keine 

zusätzlichen Anträge für diesen Themen benötigt werden nach Verabschiedung dieser Strategie. 

Falls wir damit falsch liegen, bitten wir um Aufklärung. 

Besonders interessieren uns aber folgende Themen, die wir hier nochmal gesondert aufführen und 

um deren mündliche Beantwortung wir in der Sitzung bitten:  

1. Welche Standards für Energie- und Ressourceneffizienz im Neubau und an öffentlichen 

Gebäuden werden umgesetzt und wie? 
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2. In welcher Form werden flexible Arbeitszeitmodelle und entsprechend angepasste 
Raumnutzungskonzepte in öffentlichen Gebäuden für die Belegschaft (Co-Working, Desk-
Sharing) und Externe umgesetzt? 

3. Wurden Beschaffungsrichtlinien in sämtlichen Verantwortungsbereichen nach ökologischen 

und sozialen Kriterien entwickelt und wie werden diese umgesetzt?  

4. Inwieweit wird das Mehrweggesetz durchgesetzt? Wie viele Unternehmen bieten Mehrweg 

an? Wurden schon Strafen notwendig in diesem Bereich? 

5. Bietet die Stadt ihren Mitarbeitenden schon Möglichkeiten wie Dienstfahrrädern an? 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Jana Dreyer und Hannah Heller  Petra Moser  

Antragsverantwortliche 
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